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Traktanden 
der 119. Sitzung des Elternrates Rüti vom 04. Juni 2026, 18.30-20.30 Uhr 
 
Anwesend: Blondiau Andre, Blondiau Yuliya, Antioco Jessica, Valtona Selimaj, , Jordi Mastasia, Bytyqi Qameri, Rat-
nasingam Lukas, Beer Patrick, Künzler Carol, Haslebacher Yvonne, Glauser Christian, Schmid Fabiola, Lingenhag 
Rebecca, Weissbaum David, Meyer Daniela, Rebholz-Sohn Sibylle, Rolli Claudia, Bachmann Franziska, Sforza Mir-
jam, Brechbühl Kerstin, Beat Leiser, Isabella Carinelli, Edelmann Angela, Abdalla Tarig; Pittavini Silvia, Eymann An-
nina, Schweizer Mariarosaria, Stalder Sarah, Cabassu Guillaume 
 
Abgemeldet: Shapovalov Yulia, Widmer Franziska 
 
Vorsitz: Pittavini Silvia 
Protokoll: Beat Leiser 

 

Traktandum Wer?  Art 

1. Begrüssung und Genehmigung Traktanden 
Silvia begrüsst alle Anwesend zur heutigen Sitzung. Die Traktanden werden 
genehmigt. 

 

Franziska B 

   

2. Mitteilungen Schulleitung / Fragen der Eltern an die Schulleitung 

Mitteilungen Schulleitung: 

1. Herr Baumgartner bedankt sich bei den Eltern, die am Schulfest mit-
geholfen haben für ihre Unterstützung. 
Das Schulfest konnte ohne Zwischenfälle in ruhigem und friedlichem 
Rahmen durchgeführt werden und war ein voller Erfolg. 

2. Die Lehrpersonen haben sich am Weiterbildungstag den folgenden 
beiden Themen gewidmet: „Leserförderkonzept“ und „Neue Autorität 
– Coaching“ 

3. Alle freien Stellen konnten besetzt werden, bis auf eine Stelle an ei-
nem Kindergarten. Herr Baumgartner ist jedoch zuversichtlich, dass 
auch dort noch eine geeignete Person gefunden werden kann. 

4. Krankheitsbedingte Ausfälle von Lehrpersonen beschäftigen die Schul-
leitung. Es ist nicht einfach in jedem Fall auf die Schnelle eine geeig-
nete Stellvertretungslösung zu finden. 

 

Fragen der Eltern an die Schulleitung: 

1. Könnte sich die Rüti Schule vorstellen, das Schulfest an einem anderen 
Tag als Dienstag (z.B. Freitag wie die Schulhäuser Bernstrasse & Mö-
sli), durchzuführen? Wenn man Kinder in anderen Schulhäusern oder 
KG's hat, muss man für sie am Nami extra frei nehmen, damit sie z.B. 
die Flötendarbietung der Schwester sehen können. Auch ist Dienstag 

René Baum-
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(wie auch Donnerstag) bei fast allen, berufstätigen Eltern ein Arbeits-
tag. Zumal bereits zwei schulfreie Tage sonst auf Mo und Di in diesem 
Quartal fallen, ist es nicht für alle Eltern möglich noch einmal frei zu 
nehmen. Das führt bei uns im Quartier dazu, dass das Schulfest nicht 
mehr besucht wird, weil die Kinderbetreuung dann einfacher ist (zu-
mindest für jene, deren Kinder nicht in der TS sind). Das ist gerade für 
die Kinder mega schade.  
Wenn es einzig ums Aufräumen am Samstagmorgen geht, könnte 
man ja eine Umfrage unter den Eltern machen. 
 
Herr Baumgartner: Das ist ein wiederkehrendes Thema. In der be-
troffenen Woche eignet sich für die Schule nur der Dienstag, deswe-
gen kann der Termin nicht verschoben werden. Die Hauptaufgabe der 
Schulleitung ist den Schulbetrieb zu optimieren, mit dem Ziel für opti-
male Rahmenbedingungen für den Unterricht zu sorgen. Zudem darf 
bezweifelt werden, dass ein Tag gefunden werden kann, den allen El-
tern passt. 

 
Rückfrage aus dem Elternrat: Wäre es möglich, dass man das Schul-
fest so ansetzt, dass der nächste Tag schulfrei ist. Dies würde den Fest-
charakter stärken und die Kids müssten am nächsten Tag nicht früh 
aufstehen. 
Allgemein würde auch begrüsst werden, wenn das Fest mehr gegen 
Ende Schuljahr stattfinden würde. 

 
Herr Baumgartner: In der letzten Schulwoche finden bereits viele Son-
derveranstaltungen statt. Aber grundsätzlich wäre es möglich das 
Schulfest an einem Freitag im Juni anzusetzen. An einem Freitag 
müssten sich einfach deutlich mehr Eltern engagieren (u.a. auch für 
das Aufräumen am Samstag…). Herr Baumgartner wird dieses Anlie-
gen in die Lehrpersonenkonfernez tragen. 

 
 

2. Es gibt Schulen, die in der Auffahrts-Woche drei unterrichtsfreie Tage 
beziehen und so die ganze Woche frei ist. Wäre so etwas für die Rüti 
auch möglich? 
Herr Baumgartner: Grundsätzlich ja, aber das wäre für den Schulbe-
trieb sehr einschneidend. Die unterrichtsfreien Tage werden auch an-
dernorts gebraucht z.B. am Morgen des 24. Dezembers, welcher im 
Kanton Bern nicht unterrichtsfrei ist. 
 
Eine anschliessend spontan folgende Diskussion zeigt, dass die Be-
dürfnisse der Eltern unterschiedlich sind. Einige würden die Möglich-
keit einer zusätzlichen Ferienwoche begrüssen, andere Eltern hätten 
mit einer zusätzlichen Ferienwoche ein Betreuungsproblem. 
 

3. Sind die Quartalsbriefe nun für alle Lehrpersonen verbindlich, bis 
wann sollten sie vorliegen und wird das kontrolliert?  
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Herr Baumgartner: Ja die Quartalsbriefe inkl. die Kommunikation von 
allen schulrelevanten Daten ist für die Lehrpersonen obligatorisch. Es 
gibt allerdings keine konkreten Vorgaben für die Lehrpersonen, wel-
che Inhalte im Detail zu versenden sind (ausser die Schultermine). Die 
Schulleitung überprüft auch nicht flächendeckend, ob die Quartals-
briefe alle fehlerfrei versandt wurden. Herr Baumgartner ist darum 
dankbar zu erfahren, wenn jemand den Quartalsbrief nicht bekom-
men hat. 
 

4. Wird die Nutzung von Klapp für Termine für die Lehrpersonen ver-
bindlich sein ab nächstem Sommer?  
 
Herr Baumgartner: Ja, das ist korrekt. Termine, welche mehrere Klas-
sen betreffen, werden in der Regel vom Sekretariat erfasst. 
 

5. In der letzten Zeit häufen sich die Vorfälle von Schülergewalt in Oster-
mundigen: 

- Vorfall vom 11.03.25 in der Holzsiedlung durch Schüler der 4. und 5. 
Klasse Schule Rüti und Schüler der Schule Bernstrasse: Androhung 
massiver Gewalt (Flaschenöffner am Hals in Kombination expliziter 
Gewaltandrohung gegen einen Schüler der 5a Rüti und sexistische ver-
bale und explizite Gewalt gegen Mädchen der Klasse 5a Rüti. 

- 1. Würgevorfall Schule Mösli 
- 2. Würgevorfall Schule Mösli (siehe Artikel in der Bantigerpost) 

 
Als Elternratsmitglied möchte ich gerne wissen, was die Schulleitungen 
gehen diese Art von massiver Gewalt unternehmen. 

Konkret: 

Wie ist der schulinterne Prozess bei solchen Vorfällen? 

Herr Baumgartner: Es gibt keinen Standardprozess, welche Schritte vor-
genommen werden. Die Schulleitung entscheidet zusammen mit der 
Schulsozialarbeit fallbezogen, welche konkreten Massnahmen ange-
zeigt sind. Grundsätzlich empfehlen die Schulleitung der Schulen Oster-
mundigen den betroffenen Eltern bei schwerwiegenden Fällen Anzeige 
bei der Polizei zu machen. 

Was kann die Schule tun, um Eltern und die Schulgemeinschaft zu unter-
stützen? 

Herr Baumgartner: Die Schule ist hauptsächlich präventiv tätig (z.B. 
Thematisierung von gewaltfreier Kommunikation in den Klassen, Auf-
klärungsarbeit über Mediennutzen, etc.) Zudem stehen die Schulleitun-
gen der verschiedenen Schulen im Austausch und die Zusammenarbeit 
der Schulsozialarbeit funktioniert ebenfalls gut. Schliesslich wendet die 
Schule die ihr laut Gesetz zur Verfügung stehenden Disziplinarmassnah-
men an. 

Als Mitglied des Elternrates habe ich ein Interesse, über die Sicherheit 
unserer Kinder an den Schulen in Ostermundigen informiert zu sein. 
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Dazu gehört die Information über Gewaltvorfälle und den damit verbun-
denen Disziplinarmassnahmen. Deswegen möchte ich beliebt machen in 
jeder Elternratssitzung in der Rückmeldung der Schulleitung ein stehen-
des Traktandum „Aktuelle Disziplinarvorfälle“ (anonymisiert) einzu-
bauen. 

Es findet eine angeregte Diskussion statt, inwiefern ein solches Trak-
tandum den Eltern etwas bringen würde. Herr Baumgartner führt aus, 
dass aus Datenschutzgründen keine Einzelheiten im Elternrat erwähnt 
werden dürften und somit die Informationen für den Elternrat wohl 
wenig aufschlussreich seien. Einige Eltern wären trotzdem froh um In-
formationen der Schulleitung, damit die allgemeine Lage an den Schu-
len korrekt eingeschätzt, gefährliche Trends wie die „grassierende“ 
TikTok-Würge-Challenge frühzeitig erkant und kursierenden Gerüchten 
über Vorfälle an den Schulen entgegengewirkt werden kann. Andere El-
tern finden eine Thematisierung der Disziplinarvorfälle im Elternrat aus 
Datenschutzgründen heikel und befürchten die Entstehung von noch 
mehr Gerüchten. 

Herr Baumgartner bietet an, an der nächsten Sitzung das Disziplinarwe-
sen der Schule vorzustellen. Der Elternrat nimmt das Angebot dankend 
an und einigt sich, im Anschluss an die Vorstellung des Disziplinarwe-
sens durch Herrn Baumgartner, den vorliegenden Antrag erneut zu dis-
kutieren und darüber abzustimmen. 

 
6. Schulfotograf: Die Angebote von Creative Foto sind ziemlich teuer. 

Rüti: Für ein Klassenfoto, einen Klassenspiegel und ein Einzelfoto inklu-
sive Lieferung = CHF 56.60. Mösli: Gleiche Artikel + Bogen mit 16 Sti-
ckern = CHf 28.- (Fotos von Schaffer Photography (Stettlen)) 
Kann die Rütischule den aktuellen Schulfotografen einmal evaluieren 
oder auch Alternativen prüfen? Vielleicht liesse sich eine günstigere 
Lösung finden, ohne dass die Qualität darunter leidet. 
 
Herr Baumgartner wird den Lehrpersonen dies so rückmelden und an-
regen die Fotografen mit dem besten Preisleistungsverhältnis auszu-
wählen. 
 

7. Information über die Motion „Family-First“ im grossen Gemeinderat 
Aktuell ist eine parteiübergreifende Motion im grossen Gemeinderat 
hängig. Wird die Motion angenommen, so wird dadurch ermöglich, 
dass Geschwister der gleichen Familie von der Schulbehörde nicht 
mehr in unterschiedliche Schulen eingeteilt werden können. 
Sarah Stalder informiert über die Motion und die kritische Stellung-
nahme der Schulkommission und des zuständigen Gemeinderatsmit-
glieds. 
Die Motion und die Antwort der Behörden können unter folgendem 
Link eingesehen werden: Motion: Family First 
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https://www.ostermundigen.ch/wAssets/docs/politik-verwaltung/politik/grosser-gemeinderat/archiv/2026/Juni/T9.0_Ueberparteiliche_Motion_Anpassung_Kriterien_fuer_Schulhauszuteilung_Family_first.pdf
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Falls Eltern die Motion unterstützen möchten, so wäre es wichtig am 
Donnerstag, 25. Juni  (Tellsaal ab 18.00 Uhr) möglichst zahlreich an 
die öffentliche Sitzung des grossen Gemeinderats zu kommen. 

   

3. Ressorts/Arbeitsthemen/Anliegen von Eltern 

Unterstützung Antrag: Aufstockung der Schulsozialarbeit  

Schulhausrundgang 

Es benötigt sicher zwei/drei Personen vom Elternrat, da es drei Gruppen ge-
ben wird. 

Es melden sich: Sarah Stalder, Sybille Rebholz 

 

Aus Zeitgründen werden die folgenden Traktanden auf die nächste Sitzung 
verschoben: 

Elterncafé 

• Rückmeldung aus anderen Elternräten 

• Sibylle führt das Elterncafé einmal im Quartal durch, jeweils am Mon-
tag. Das Angebot, „Gäste“ einzuladen, um ein Diskussionsthema zu 
haben, bleibt bestehen.  

• Kann sich jemand vorstellen, Sibylle zu unterstützen? Eltern aus-
serhalb des Elternrats können sich auch melden: elternrat@rue-
tischule.ch  

Vortrag für Eltern 

Welche Themen würden die Elternsprecherinnen und -sprecher interessie-
ren? 
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Patrick 
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4. Varia 

Verabschiedung austretende Mitglieder 

Patrik Beer verdankt Silvia Pittavini, welche das Präsidium des Elternrates an 
Patrik Beer abgeben und aus dem Elternrat ausscheiden wird, für ihr langjähri-
ges Engagement und überreicht ihr ein schönes Geschenk. 

Silvia Pittavini wird mit einem herzlichen Applaus verdankt und verabschiedet. 

 

Ende der Sitzung 20.30 Uhr 

 

Alle 

Silvia 

I/D/B 

I = Information, D = Diskussion, B = Beschluss 
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